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Sinnvoll rhythmisieren kann man nur innerhalb eines angemessenen Taktes. Die 
Rhythmisierung im Unterricht und die Organisation in der Schule fällt mit einem veränderten 
Takt, der beispielsweise 60 Minuten umfasst, leichter. Insgesamt gibt es eine Vielzahl 
positiver Auswirkungen auf den Schulalltag, auf den Unterrichts- sowie 
Schulentwicklungsprozess. 
 
Hierzu bietet ein Projekt des Instituts für Schulenwicklungsforschung (IFS) der Universität 
Dortmund interessante Erkenntnisse. Am Beispiel von Schulen, die sich auf den Weg 
gemacht haben, ihre Taktung zu verändern und seit einiger Zeit mit 60 Minuteneinheiten 
arbeiten, wird in diesem Workshop gezeigt, wie sich hierdurch die innere und äußere 
Rhythmisierung verbessern lässt. Gemeinsam mit den Teilnehmern und Teilnehmerinnen des 
Workshops sollen verschiedene Möglichkeiten der Rhythmisierung erarbeitet und betrachtet 
werden, sowie Chancen und Konsequenzen einer Veränderung des Taktes diskutiert werden. 
Es werde vielfältige Praxisbeispiele präsentiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


